
 

So verschwendet UN-
Women Steuergelder
Die Verschwendung von Steuergeldern scheint in
der Politik eine beliebte „Sportart“ zu sein, wenn
die Ausgaben nicht kritisch hinterfragt werden. So ist auch der „Sprachleitfaden“ der 
UN-Organisation „UN-Women“, der eine „gender-kompatible Sprachwahl“ vorschlägt, 
ein Highlight der „Gibt-es-keine-wichtigeren-Projekte“-Liste.

Die Organisation der Vereinten Nationen für Gleichstellung und Ermächtigung der Frauen, 
kurz UN Women, muss sich den Vorwurf der Verschwendung von Steuergeldern gefallen 
lassen, nachdem sie auf Twitter verkündete: „Hilf uns dabei, eine gleichere Welt zu schaffen, 
indem du gender-neutrale Sprache verwendest“. 
Darunter wird ein Sprachgebrauch verstanden, der darauf abzielt, die Gleichstellung der 
Geschlechter zum Ausdruck zu bringen. Mithilfe eines Sprachleitfadens erklärt UN Women, 
welche Wörter deshalb aus dem Sprachgebrauch zu entfernen seien. Anstelle von „Freund 
und Freundin“, soll vom „Partner“ gesprochen werden. „Feuerwehrmann und -frau“ seien 
durch „Feuerwehrleute“ zu ersetzen.
Doch da stellt sich die Frage: Könnte das stolze Budget von jährlich 334 Millionen US-Dollar, 
so der Stand von 2016, nicht für dringendere Projekte eingesetzt werden? An sinnvollen 
Tätigkeiten würde es sicher nicht mangeln, werden doch in vielen Ländern Frauen als 
Menschen zweiter Klasse behandelt. Auch Sklaverei ist vor allem in Afrika und Asien immer 
noch verbreitet. Wirkt angesichts dieser realen Probleme diese UN-Women-Gender-Aktion 
nicht befremdlich? Ohne einen nachhaltigen Nutzen zu erzeugen, werden mit diesem 
Gender-Sprachleitfaden nicht nur hart verdiente Steuergelder verschwendet, auch werden 
die geschlechter-spezifischen, vor allem die sich ergänzenden Fähigkeiten von Mann und 
Frau, völlig ausgeblendet. Ist Teamwork zwischen Mann und Frau heute nicht mehr gefragt?

von rg./hm.

Quellen:

Was ist UN-Women?
https://de.wikipedia.org/wiki/UN_Women

Gender-neutrale Sprache
https://schweizerzeit.ch/herrschaft-durch-sprache

Sklaverei heute
https://www.epochtimes.de/wissen/

gesellschaft/fast-900-000-afrikaner-heute-noch-in-sklaverei-vor-allem-in-fuenf-
mehrheitlich-islamischen-staaten-a2996554.html

Das könnte Sie auch interessieren:

#GenderMainstreaming - www.kla.tv/GenderMainstreaming
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Kla.TV – Die anderen Nachrichten ... frei – unabhängig – unzensiert ...

è was die Medien nicht verschweigen sollten ...
è wenig Gehörtes vom Volk, für das Volk ...
è tägliche News ab 19:45 Uhr auf www.kla.tv

Dranbleiben lohnt sich!

Kostenloses Abonnement mit wöchentlichen News per E-Mail erhalten Sie unter: www.kla.tv/abo

Sicherheitshinweis:

Gegenstimmen werden leider immer weiter zensiert und unterdrückt. Solange wir nicht 
gemäß den Interessen und Ideologien der Systempresse berichten, müssen wir jederzeit 
damit rechnen, dass Vorwände gesucht werden, um Kla.TV zu sperren oder zu schaden.

Vernetzen Sie sich darum heute noch internetunabhängig!

Klicken Sie hier: www.kla.tv/vernetzung

Lizenz:    Creative Commons-Lizenz mit Namensnennung
Verbreitung und Wiederaufbereitung ist mit Namensnennung erwünscht! Das Material darf jedoch nicht aus dem Kontext gerissen präsentiert werden.
Mit öffentlichen Geldern (GEZ, Serafe, GIS, ...) finanzierte Institutionen ist die Verwendung ohne Rückfrage untersagt. Verstöße können strafrechtlich 
verfolgt werden.
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